
 

 
 
Wohin mit Oma? 
 
Ein legislatives Theater zum Umgang 
mit Altern und Pflege 
 
 
 

Wann? 
 

Dienstag, 17. April 2012, 18.30 Uhr bis  
ca. 20.30 Uhr 
 
Anschließend laden wir unsere Diskussionsgäste zu einem gemeinsamen 
kleinen Imbiss mit Getränken ein, was eine Anmeldung 
hierfür unverzichtbar macht. 

 
 

Wo?  
 
 
Friedrich-Ebert-Stiftung Bonn 
Godesberger Allee 149 
53175 Bonn 
Tel.: (0228) 883-7210 
 
 

Mit dabei? 
 
Uli Kelber, MdB 

Daniel Lenartowski, Mitarbeiter „Haus der Bonner 
Altenpflege“ 
 
 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

was soll passieren, wenn ein Mensch, der uns nahe steht 

immer hilfsbedürftiger wird? Diese Frage stellt sich Ange-

hörigen täglich aufs Neue. In Deutschland gibt es derzeit 

etwa 2,4 Millionen pflegebedürftige Menschen. Ein Groß-

teil von ihnen wird zu Hause von den engsten Verwand-

ten versorgt. Damit einher geht eine ganze Reihe von Fra-

gen: Welche Belastungen bringt die Pflege eines Men-

schen mit sich? Welche Auswirkungen hat das auf die 

Familien und das eigene Umfeld? Wie ist die Vereinbarkeit 

von Beruf und Pflege geregelt? Welche Hilfsangebote gibt 

es im ambulanten Bereich? Wie ist es um die Qualität der 

Pflegeeinrichtungen in Deutschland bestellt? Hat sich die 

Arbeit im Altenpflegebereich in den letzten Jahren verän-

dert? Wie gehen wir mit einem Fachkräftemangel im Pfle-

gebereich um? 

Als Vertreter aus Politik und Pflege diskutieren mit Ihnen 

gemeinsam an diesem Abend Uli Kelber, MdB,  und Da-

niel Lenartowski, Mitarbeiter „Haus der Bonner Altenhil-

fe“. 
 

 

Friedrich-Ebert-Stiftung 
Abteilung 

Gesellschaftspolitische Information 
Godesberger Allee 149 

53175 Bonn 
 

Jeanette Rußbült 

 0228 – 883-7210,  jeanette.russbuelt@fes.de 
 

 
Konzeption 

Beyhan Sentürk 
Tel: 030/269 35-7313 

Urban Überschär 
Tel: 030 / 269 35-7316 

 

Künstlerische Leitung 
Jens Clausen 
Harald Hahn 

www.legislatives-theater.de 
 

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Fragen zur barrierefreien 
Durchführung der Veranstaltung haben. 

 

Was ist legislatives Theater  
überhaupt? 

 
Kennen Sie das? Die Politik erlässt Gesetze, die an 

der Realität vorbeigehen. Demokratische Politik 

braucht Information und Austausch. Hier setzt das 

„legislative Theater“ an: Aktuelle gesellschaftliche 

Themen werden – unter der Anleitung von Jens Clau-

sen und Harald Hahn vom legislativen Theater Berlin 

– mit Schauspieler/innen und Laien auf die Bühne 

gebracht. Die Zuschauer/innen können sich einbrin-

gen. Gesellschaftliche und politische Entscheidungs-

träger/innen sitzen im Publikum und nehmen die ge-

wonnenen Erkenntnisse mit in ihren politischen All-

tag als Gesetzgeber. Neugierig? Kommen Sie vorbei 

und machen Sie mit! 

 
 

Begrüßung 

Jeanette Rußbült 

Diskussion 

Uli Kelber, MdB 

Daniel Lenartowski, Mitarbeiter „Haus der Bonner 
Altenpflege“ 
 
 
 
 
 
 
 

Einwilligung zur Verwendung persönlicher Daten 
Ich bin einverstanden, dass die FES meine persönlichen Daten (thematische Interessen, besuchte Veranstaltungen, im Einzelfall auch Partei- 
und Gewerkschaftszugehörigkeit) zum Zwecke meiner Information über ihre Bildungsangebote verwenden. Die Einhaltung der gesetzlichen 
Datenschutzbestimmungen wird mir zugesichert. Eine Weitergabe meiner Daten an Dritte erfolgt nicht. Diese Einwilligung kann ich jederzeit 

widerrufen. 



 
 
 

 

 
Anreise/Infos 
 
 
Veranstalter 
 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Abteilung GPI 
Godesberger Allee 149 
53175 Bonn 
www.fes.de 

 

 
Ansprechpartnerin: 
 
Jeanette.Rußbült 
Telefon 0228 883-7210 
Telefax 0228 883-9208 
jeanette.russbuelt@fes.de 

 

 

Veranstaltungsort 

Friedrich-Ebert-Stiftung 
Godesberger Allee 149 
53175 Bonn 
 
Begrenzte Parkmöglichkeiten: 
 
Tiefgarage der Stiftung, 
Einfahrt Dreizehnmorgenweg 
 
Benutzen Sie bitte auch die  
U-Bahn, Linien 16 und 63, 
Haltestelle 
Max-Löbner-Straße/ 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
 
 
 

 
E I N L A D U N G 

04-1199 0401/8 

 
 

T h e a t e r 
 

 

Wohin mit Oma? 
Ein legislatives Theater zum Umgang 

mit Altern und Pflege 
 

 

 
 

 

17. April 2012 

Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn 

 
 

 
Wohin mit Oma? 
 
 
Ein legislatives Theater zum Umgang 
mit Altern und Pflege 

 

Interesse? 

Was muss ich tun?  

 

Die Anzahl der Plätze sind auf max. 80 Personen be-
grenzt. Daher bitten wir um eine frühzeitige Anmeldung, 
unter Angabe Ihrer vollständigen Namens- und 
Adressdaten. 
 

Es können ausschließlich nur Anmeldungen ange-
nommen werden, die bis spätestens zum 
 
 
 

13. April 2012 
(nur solange Plätze vorhanden sind) 

 
 
 

per Email unter  
 

jeanette.russbuelt@fes.de 
 

eingehen. 

   
 

 


